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saran.dian63
@gruene_unterfoehring
saran.diane@gruene-ufg.de

SARAN DIANÉ
Gemeinderätin, Psychologie- und
Theologiestudentin, Trompeterin,
Vorstandsmitglied Musikschule,
FamilienHaus, Mehr Spielraum für
Kinder, stellv. Mesnerin St. Valentin

am 8. März entscheiden Sie über die Zukunft
von Unterföhring. Diese Entscheidung fällt in
eine Zeit, in der bei uns vieles gut läuft,
manches aber neu gedacht werden muss.
Anfang Dezember haben wir eine erfreuliche
Nachricht erhalten: eine hohe Gewerbesteuer-
nachzahlung stärkt unsere finanzielle Situ-
ation. Das ist gut. Aber es wäre falsch, sich
darauf auszuruhen oder so zu tun, als könnten
wir nun wieder mit vollen Händen Geld aus-
geben. Verantwortung heißt, heute klug zu
handeln, damit Unterföhring auch morgen
finanziell stabil bleibt. 
Was mir in vielen Gesprächen immer wieder
begegnet, ist der Wunsch nach mehr Trans-
parenz, mehr Überblick und mehr Miteinander. 
Zu oft wurde in der Vergangenheit in ein-
zelnen Schritten gedacht – mit Planungen, die
selten das Ganze im Blick hatten. Das hat zu
Entscheidungen geführt, die zwar kurzfristig
sinnvoll erschienen, langfristig aber neue
Konflikte erzeugt haben. 

IHRE BÜRGERMEISTERIN
FÜR UNTERFÖHRING

SARAN
DIANÉ

Wir müssen jetzt gemeinsam klären, was wir uns
leisten können und wollen – und Kompromisse
finden, die fair sind und von einer Mehrheit
getragen werden. 
In den vergangenen Monaten habe ich viele
Gespräche mit unseren Kandidatinnen und
Kandidaten für den Gemeinderat geführt. Diese
Vielfalt an Erfahrung, Ideen und Engagement
macht mir Mut. In diesem Heft finden Sie sie
ebenso wie unseren Zukunftskompass, der zeigt,
wie wir Entwicklung ganzheitlich denken
wollen.
Ich bin überzeugt: Unterföhring kann mehr,
wenn wir langfristig planen, offen kommuni-
zieren und Entscheidungen nachvollziehbar
machen. Diesen Weg möchte ich als
Bürgermeisterin gemeinsam mit Ihnen
gestalten.

Foto: Thomas Bayer

Herzliche Grüße, 
Saran Diané

Liebe Unterföhringer Bürgerinnen und Bürger,
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ALEXANDER 
BERGER
36 Jahre alt
Politikwissenschaftler (M.A),
Datenschutzbeauftragter
Alex engagiert sich für einen
verantwortungsvollen Umgang
mit Ressourcen, Barrierefreiheit
und soziale Teilhabe – für ein
Unterföhring, das niemanden
ausschließt und Zukunft
solidarisch gestaltet, bspw. im
Inklusionsbeirat und dem
ehemaligen Flüchtlingsheim.

NICOLE
FISCHER-CHAJDAS
42 Jahre alt
M.Sc., Dipl. Ing. (FH),
Auditorin Medizinprodukte
Mit großem Verantwortungs-
bewusstsein setzt sich Nicole
für ein ökologisch nach-
haltiges und lebenswertes
Unterföhring ein. 

“Der Schutz unserer Umwelt und
ein achtsamer Umgang mit
Ressourcen stehen für mich im
Mittelpunkt.”

ALFRED 
REITBERGER
65 Jahre alt
Dipl.-Informatiker
Alfred engagiert sich
besonders für Umweltschutz,
und Nachhaltigkeit,
insbesondere bei der Bau-
und Verkehrsentwicklung –
für ein lebenswertes
Unterföhring.

SARAN 
DIANÉ
24 Jahre alt
Theologie- und
Psychologiestudentin
Saran setzt sich als unsere
Spitzenkandidatin dafür ein,
finanzielle Spielräume voraus-
schauend zu nutzen und den
Menschen in den Mittelpunkt
zu stellen, nicht länger das
Prestige.

THOMAS 
HOLLER
41 Jahre alt
Projektmanager
Thomas setzt sich als unser
langjähriger Ortssprecher mit
Tatkraft und Überzeugung für
die Energiewende, bezahlbares
Wohnen, den Schutz von
Tieren und echte
Mitgestaltungsmöglichkeiten
für alle ein.

JULIA 
PRIESE
48 Jahre alt
Sozialarbeiterin (B.A.)
Julia kämpft mit Herz und
Verstand für soziale
Gerechtigkeit, Familien und
mehr Platz fürs Rad.

“Ich bin überzeugt, dass wir mit
kreativen, menschen- und
klimafreundlichen Ideen mehr
Lebensqualität für alle schaffen
können.”

Foto: Thomas Bayer Foto: Alexander KrohmerFoto: Thomas Bayer
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SILKE
HEINZL

8 9
JULIAN
SCHOLZ

URSULA
SANDOR

48 Jahre alt
Business Analyst

15
SAHRA 
KRAUS

17
ANGELIKA 
WEINFURTNER-
EBERLE

36 Jahre alt
Dr.-Ing. 
Senior Video
Coding Researcher

50 Jahre alt
Marketing-
Managerin

51 Jahre alt
Dipl.-Betriebswirtin,
Projektmanagerin

4

STEFAN
SANDOR

56 Jahre alt 
Dipl.-Verwaltungswirt,
Fachgebietsleiter

ANDREA
DIANÈ

7
ELISABETH
RUPPRECHT
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ANTONIE
PRIESE

THIPHA
HAGLEITER

38 Jahre alt 
Dipl.-Ing. Projektleiter
Abfallwirtschafts-
betrieb

19 Jahre alt
Studentin 
GeoNachhaltigkeit

43 Jahre alt
Sozialarbeiterin,
Kinder- & Jugend-
psychotherapeutin i.A.
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MARIA
BADER

12
JOHANNES 
SAUER 

14
OLIVER
FLESCH

18
RÜDIGER
SCHWARZ

20 21
JENS
PRIESE

SWANTJE 
HOLLER
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MALY
PIENOSAVANN-JAKOB

62 Jahre alt
Dipl.-Sozialpädagogin,
Personalrätin

57 Jahre alt
Dipl.-Verwaltungs-
wirtin, Beamtin

60 Jahre alt 
Integrationscoach, 
Heilpraktikerin
Psychotherapie

59 Jahre alt
Journalist

55 Jahre alt
Flugbegleiter

52 Jahre alt
Dipl.-Ing.
Nachhaltigkeits-
spezialist

44 Jahre alt
Finance Managerin

57 Jahre alt 
Grafik-Designerin, 
Kunstmalerin

56 Jahre alt
Betriebswirtin

42 Jahre alt
Kinderpflegerin

Foto: Thomas Bayer Foto: Thomas BayerFoto: Sebastian Rohrmüller
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Mobilität  Wohnen und Bauen

Mensch im
Mittelpunkt.
Mobil,
lebenswert.

KOMMUNALWAHL 20265

Wir gestalten Unterföhring als ein
Ort, in dem alle Menschen gut
leben, arbeiten und einander
begegnen können. 
Wir gestalten öffentliche Räume
klimaresilient, grün und einladend:
mehr Bäume, Schatten,
Wasserflächen und sichere Wege. 
Wir stärken die Grundversorgung vor
Ort und fördern Initiativen wie
Repair-Cafés, den Kreislaufschrank
und eine Bibliothek der Dinge.
Konsumfreie Treffpunkte und die
Nutzung leerstehender Gebäude
sollen neue Räume für Begegnung
schaffen. 
Mobilität denken wir gerecht:
sichere Fuß- und Radwege,
verlässlicher ÖPNV, attraktive
Verbindungen nach München zu
Stoßzeiten und in der Nacht.
Schulwegsicherheit und
Barrierefreiheit haben Priorität. 
Die Verwaltung wird digitaler,
bürgernah und barrierefrei.

Wohnen schafft Lebensqualität. Wir
ermöglichen bezahlbaren
Wohnraum, indem wir Leerstand
erfassen, Zweckentfremdung
verhindern und innovative
Wohnformen fördern. 
Die Vergabe von Gemeinde-
wohnungen erfolgt transparent und
fair über ein Punktesystem. 
Beim Bauen ist Nachhaltigkeit
oberstes Gebot: Sanierung vor
Neubau, energieeffiziente
Standards, klimafreundliche
Bauweisen sowie Grauwasser-
zisternen und PV-Anlagen in
Bebauungsplänen. Wir schützen
Grünflächen und Blühwiesen,
entsiegeln Flächen und setzen auf
ein Konzept für Fassadenbegrünung,
das das Mikroklima verbessert und
Lebensraum für Tiere und Pflanzen
bietet. 

Zuhause in
Unterföhring.
Bezahlbar,
innovativ,
fair.

Foto: GettyImages@LeManna Foto: Andreas Gregor



Finanzen

Starke Wirtschaft,
starker Ort.
Zukunft 
sichern.

Starke Vielfalt,
echte Teilhabe.
Für Jung & Alt.

6

Unsere Gemeinde lebt von Vielfalt
und Engagement. Wir fördern
interkulturelle, generationen-
übergreifende und inklusive Projekte,
stärken Vereine und vernetzen
Initiativen. 
Eine digitale Beteiligungsplattform,
Workshops und transparente
Verfahren sollen Mitbestimmung
sichern. Die Beiräte für Jugend,
Senioren und Inklusion erhalten mehr
Kompetenzen und ein eigenes
Budget. Kommunale Informationen
werden barrierefrei, mehrsprachig
und verständlich zugänglich.
Gemeinderatsarbeit wird
familienfreundlicher durch hybride
Formate, Streaming und die
Erstattung von Betreuungskosten.
Zudem sichern wir qualitativ
hochwertige Kinderbetreuung und
bezahlbaren Wohnraum für Personal.
Das FamilienHaus soll gestärkt
werden und alte Menschen
selbstbestimmt leben in barrierefreien
Räumen.

Wir stärken lokale Gewerbe durch
einen Unterföhring-Gutschein,
fördern nachhaltige Unternehmen
und das Ehrenamt. Wir schaffen
transparente Vergaben von
Gewerbeflächen. 
Unterföhring soll ein attraktiver
Standort für Firmen aus
zukunftsweisenden Branchen wie IT,
Kreislaufwirtschaft und Medien-
technologien werden. Regionale
Wirtschaftskreisläufe und
gemeinwohlorientierte Modelle wie
Genossenschaften werden unter-
stützt. 
Vernetzungstreffen zwischen
Unternehmen und der Gemeinde
sollen zu größerer Schlagkraft in
Richtung Nachhaltigkeit führen. 
Zudem wollen wir Unternehmen
stärker ins Gemeindeleben
einbinden, bspw., indem sie für ihre
Mitarbeitenden Parzellen im Urban
Gardening pachten können.

Foto: Karola G@pexelsFoto:  billionphoto@Canvas

Für alle



Klima & Umwelt Energie

Energie nachhaltig
gestalten.
Energiewende
jetzt.

Kommunalwah l  20267

Wir verfolgen konsequent das Ziel
der Klimaneutralität bis 2040. 
Die GEOVOL soll als neuen
Geschäftszweig Dachflächen
pachten, dadurch PV-Anlagen und
Mieterstrommodelle für günstigen
Unterföhringer Strom zu fördern.
Parkplätze und andere versiegelte
Flächen sollen mit PV-Anlagen
überdacht werden. 
Wir treiben Ladeinfrastruktur für 
E-Autos, Energiesparen und
Effizienz voran. Öffentliche
Einrichtungen sollen Vorbilder sein. 

Leben
schützen.
Klimafestes
Unterföhring.

Wir müssen uns an die Veränd-
erungen des Klimas anpassen und die
Widerstandsfähigkeit gegenüber
extremen Wettererscheinungen und
deren Folgen stärken. Hierzu gehören
die Umsetzung unseres
Hitzeaktionsplans, Flächenent-
siegelung, die Fortsetzung und die
Ausweitung der Förderungen für
klimafreundliche Mobilität und
Balkonkraftwerken sowie
Grauwasserzisternen und
Regenwassermanagement.
Auch Schutz und Ausbau von Biotopen
tragen zur Reduzierung drohender
Bodenerosionen bei und schützen vor
Wind und Austrocknung. Bestehende
Grünflächen sollen erhalten und deren
Pflege tierfreundlich gestaltet werden.
Mehr Bäume und Fassadenbegrünung
sorgen zusätzlich für ein besseres
Mikroklima. 

Multiple
languages
available

Zum Wahlprogramm in voller Länge 
auf gruene-ufg.de

Foto: Andreas GregorFoto: Andreas Gregor



Der Briefwahlantrag kommt mit der Wahlbenachrichtigung. Beantrage
Briefwahl per Post, online oder direkt im Wahlamt (Telefon reicht nicht).
Fülle Deine Unterlagen in Ruhe aus und lege alles wie vorgegeben in die
passenden Umschläge.
Schick den Wahlbrief rechtzeitig ab – nur bis 18 Uhr am Wahltag
eingegangene Briefe werden gezählt.

Mach’s Dir einfach und kreuze oben die Liste der
GRÜNEN an – die Stimmen werden dann
automatisch in Listenreihenfolge vergeben.
Du kannst Deine Stimmen über mehrere Listen
verteilen (Panaschieren).
Gib einzelnen Kandidat*innen bis zu drei Stimmen
(Kumulieren).

AM 8. MÄRZ IST KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

Impressum/V.i.S.d.P.: 
GRÜNE Unterföhring, 
Saran Diané, Thomas Holler, 
c/o GRÜNE Landkreis München, 
Franziskanerstr. 14, 81669 München 

BRIEFWAHL

SPITZENTEAM
SARAN DIANÉ &
THOMAS HOLLER 
FÜR UNTERFÖHRING

gruene-unterfoehring.de
@gruene_unterfoehring
gruene-unterfoehring

Alle Infos & Termine

Foto: Thomas Bayer


